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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

SV Dürmentingen : SV Stafflangen 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

SV Stafflangen baut Siegesserie in Herren, Bezirksklasse, 
Gr. 2 aus

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SV Stafflangen in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 2 gegen den SV
Dürmentingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Heigenhauser und Pfender errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Laux / Rüb fanden Selg / Gobs von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Prause / Renn verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Heigenhauser / Pfender. Das musste man neidlos anerkennen. Stark im
Hintertreffen waren derweil Bartsch / Gobs nach einem Zweisatzrückstand, machten Buck / Staiger
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand derweil die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Wolfgang Selg und Alexander Pfender, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 10:12, 11:13, 11:
6, 9:11 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Chancenlos war daraufhin Kurt Gobs gegen Andreas Heigenhauser nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Dieter
Prause bei seinem 3:2 gegen Tobias Buck zu verrichten. Einen Zähler für die Gäste musste Martin
Renn daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Günter Laux hinnehmen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Felix Bartsch das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match
gegen Stephan Rüb und gewann mit 6:11, 11:3, 11:9 12:10. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Julian Gobs bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lukas
Staiger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Wolfgang Selg das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Andreas Heigenhauser abgab und eine
Niederlage kassierte. Chancenlos war Kurt Gobs gegen Alexander Pfender nicht, aber mehr als ein
3:11, 11:8, 2:11, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Dieter Prause beim 2:3 gegen
Günter Laux leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Tobias Buck wurden daraufhin Martin Renn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Dürmentingen am 22.10.2022 gegen den FC Mittelbiberach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.10.2022 gegen den SV Birkenhard mitnehmen.

 Statistik:
 SV Dürmentingen
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Doppel: Selg / Gobs 1:0, Prause / Renn 0:1, Bartsch / Gobs 1:0 
Einzel: W. Selg 0:2, K. Gobs 0:2, D. Prause 1:1, M. Renn 0:2, F. Bartsch 1:0, J. Gobs 0:1 

 SV Stafflangen
Doppel: Heigenhauser / Pfender 1:0, Laux / Rüb 0:1, Buck / Staiger 0:1 
Einzel: A. Heigenhauser 2:0, A. Pfender 2:0, G. Laux 2:0, T. Buck 1:1, L. Staiger 1:0, S. Rüb 0:1


